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Alltag drüben

Im sowjetischen Gesundheitswesen gibt es

Spitzenleistungen, zum Beispiel Geräte, mit denen

man im Notfall wertvolle Minuten gewinnen
kann. Doch anderseits verliert man in Notfällen
aus Gleichgültigkeit ganze Stunden.

An der diesjährigen Mustermesse in Basel
wurde am sowjetischen Stand ein Gerät
demonstriert, mit dessen Hilfe die Diagnose eines
Herzinfarktes innerhalb von 10 Minuten genau
gestellt wird.

Nach der Ansicht sowjetischer und westlicher
Spezialisten («Trud», Moskau 12.9.85) ist dieses

Gerät wirklich eine wertvolle Erfindung,
welche die Diagnose erleichtert und eine grosse
Zukunft hat.

In derselben Zeitung «Trud» wurde ein Tag
später ein Artikel veröffentlicht («Die Hilfe
kam nicht»), in welchem verschiedene Fälle
ungenügender oder nicht rechtzeitiger Hilfe in
Notfällen wegen bürokratischen und gleichgültigen

Verhaltens der verantwortlichen Personen
behandelt wurden. Einer der Fälle betraf einen
Mann mit plötzlich aufgetretenen heftigen
Herzschmerzen.

Der Notfallarzt kam stundenlang nicht. Mit
einem Lastwagen wurde der Kranke ins Spital
gebracht. Da er selbst nicht gehen konnte, eine

In Kürze

Korrigierter Fauxpas oder nachträglich
gedämpfter Affront? In den sowjetisch-bulgarischen

Beziehungen ist es zu einer merkwürdigen

Ungereimtheit gekommen. Botschafter
Grekow, der die UdSSR in Sofia vertritt, hatte
Ende August ein Interview für die bulgarische
Zeitschrift «Pogled» wider alle Gebräuche
dazu benutzt über das bulgarische Wirtschaften
herzufallen. Die bulgarische Arbeitsproduktivität

sei in gewissen Branchen zwei- bis dreimal
niedriger als in der Sowjetunion. Und das

wurde erst noch mit einem ideologischen
Angriff kombiniert: Die bulgarische Arbeiterklasse

sei weniger proletarisch als die sowjetische,

da bulgarische Arbeiter auch heute noch
auf dem Lande Weingärten besässen oder
Viehzucht betrieben.

Demgegenüber aber brachte dann die
Moskauer «Prawda» am 28. September eine umfassende

Darlegung vom bulgarischen
Ministerpräsidenten zum Ruhme der bulgarischen
Wirtschaftserfolge. Korrigierte Eigenmächtigkeit ei-

Tragbahre aber fehlte, schleppte ihn die Ehefrau

auf dem Rücken in den Untersuchungsraum.

Nach langer Wartezeit wurde endlich ein
Kardiogramm gemacht und ein Herzinfarkt
festgestellt. Aber selbst nach dieser Diagnose
wurde er nicht in die Intensivstation, sondern
irrtümlicherweise in die Kinderabteilung
gebracht und landete schliesslich auf dem
Friedhof.

Dieser Fall beweist den relativen Wert sogar
guter diagnostischer Einrichtungen (siehe
Mustermesse Basel), wenn die Organisation des
Gesundheitswesens mangelhaft ist und wenn es an
normalem menschlichem Verhalten fehlt.

In einem anderen Fall aus demselben Artikel
handelt es sich um ein krankes Kind. Der
herbeigeholte Arzt hatte nichts gefährliches festgestellt.

Der Zustand des Kindes verschlimmerte
sich aber. Der Notfallarzt weigerte sich zu
kommen, weil der Nachbar, der ihn holen
wollte, nicht alle Fragen betreffend Personalien
des Kindes beantworten konnte. Als endlich
alle Formalitäten erfüllt waren, war das Kind
tot.

Die allfälligerweise vorhandene diagnostische
Apparatur wurde in diesem Fall gar nicht getestet.

Weil das Formular wichtiger war als der
Mensch. N. T.

nes Funktionärs? In diesem Zusammenhang ist
festzuhalten, dass die osteuropäischen Reformen

in der Sowjetöffentlichkeit so etwas wie
das kontroverse Thema des Jahres sind. Seit
Mitte April erscheinen in der Sowjetpresse
darüber unterschiedliche Beiträge. Die einen
heben die osteuropäischen Modelle positiv
hervor, die andern brandmarken sie als falsch,
wenn nicht als Feindeswerk. So findet (ohne
ausdrücklichen Bezug auf die Gegenpositionen)

eine mittelbar geführte Debatte statt. Die
öffentliche Austragung wird von der Parteiführung

offenbar zugelassen (oder gewünscht), aus
welchen Gründen auch immer.

In der UdSSR ist ein Forschungsprogramm
aufgestellt worden, um allfälligen AIDS-Er-
krankungen rechtzeitig auf die Spur zu kommen.

Bis Mitte August war in der Sowjetunion
laut Angaben des Moskauer Epidemiologie-Instituts

noch kein einziger Erkrankungsfall
aufgedeckt worden.

In Ungarn hat man bis jetzt den AIDS-Virus
bei zwei untersuchten Personen festgestellt,
und man mobilisiert Massenmedien, Schulen
und andere Institutionen zu einer
Vorbeugungskampagne.
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Aktuelle Auslandskunde
Neue Schriften zu Fragen der Handels-, Gesellschafts-,
Entwicklungs- und Umweltpolitik. Schwerpunkt: Dritte Welt
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